
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

Knochenmetastasen sind bei fortgeschrittenen Tumorerkrankungen häufig. Die Inzidenz dürfte in 
Deutschland bei 36.000-40.000 neuen Fällen pro Jahr liegen, die Prävalenz bei 120.000-150.000.  

Die Osteoonkologie hat ebenso wie andere Bereiche der Onkologie in den letzten Jahrzehnten 
große Fortschritte erlebt. Zwar haben Patienten mit ossären Metastasen weiterhin eine 
ungünstige Prognose, trotzdem ist es gelungen, durch neue und konsequent durchgeführte 
Behandlungsmethoden die Lebensqualität der Betroffenen zu verbessen, skelettalen 
Komplikationen vorzubeugen und Knochenschmerzen zu verringern. Neben den klassischen 
Methoden der Tumorbehandlung sind es osteoprotektive Medikamente, die diesen Fortschritt 
eingeleitet haben. 

Auch dieses Jahr möchten wir uns mit Ihnen über die neuesten Erkenntnisse der Osteoonkologie 
austauschen. Daher laden wir Sie herzlichst zur 6. Akademie Knochen und Krebs ein, die in 
diesem Jahr am 8. und 9. Mai 2015 in München unter der Schirmherrschaft der Deutschen 
Gesellschaft für Hämatologie und medizinischen Onkologie (DGHO) sowie mit freundlicher 
Unterstützung der Deutschen Osteoonkologischen Gesellschaft (DOG) und der Orthopädischen 
Gesellschaft für Osteologie (OGO) stattfinden wird.  

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden auch die neuesten Daten zur Behandlung des Mamma-, 
Prostata- und Bronchialkarzinoms vorgestellt werden. Ein weiterer Schwerpunkt wird das 
spannende neue Feld der Immunonkologie sein. Interaktive Workshops ermöglichen Ihnen, mit 
unseren Experten zu diskutieren und Ihre eigenen Erfahrungen zu aktuellen Themen um die 
Osteoonkologie, Schmerztherapie und um immuntherapeutische Ansätze einzubringen.

Anbei finden Sie unser Programmheft. In diesem können Sie das detaillierte Programm finden 
und haben die Möglichkeit, sich für diese spannende Veranstaltung anzumelden. 
Wir würden uns freuen, Sie im Mai in München begrüßen zu dürfen.

Herzlichst Ihre Chairmen der 6. Akademie Knochen und Krebs

Prof. Ingo Diel     Dr. Friedrich Overkamp

6. Akademie Knochen und Krebs
8. und 9. Mai 2015 in München,  
Sheraton München Arabellapark Hotel
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Wissenschaftliches 
Programm



Veranstaltungsdaten

J.-U. Blohmer, Berlin
M. Bögemann, Münster
C. Bokemeyer, Hamburg (angefragt)
C. Doehn, Lübeck
W. Eberhardt, Essen
T. Fehm, Düsseldorf
P. Feyer, Berlin
G. Geiges, Berlin
H. Goldschmidt, Heidelberg (angefragt)
C. Gratzke, München
K. Grötz, Wiesbaden
J. E. Gschwend, München
N. Harbeck, München
W. Herr, Regensburg 
J. Horlemann, Kevelaer

F. Jakob, Würzburg
P. M. Jehle, Wittenberg
K. Kähler, Kiel
A. Kurth, Ratingen
B.-W. Lisboa, Duisburg
D. Lüftner, Berlin
A. Mackensen, Erlangen
A. S. Merseburger, Hannover
C. Pautke, München
J. Schilling, Berlin
W. Schütte, Halle/Saale (angefragt)
A. Stenzl, Tübingen
T. Steuber, Hamburg
D. Ukena, Bremen
M. Welslau, Aschaffenburg

I. Diel, Mannheim
F. Overkamp, Recklinghausen

Referenten:

Tagungsleitung:

Datum:                              8. und 9. Mai 2015

Flughafen München
A9 Nürnberg

A8 Salzburg
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Sheraton München  
Arabellapark Hotel 
Arabellastraße 5 
81925 München

Die Zertifizierung bei der Bayerischen Landesärztekammer ist beantragt.

Für die Übernachtung am 8. Mai sind Zimmerkontingente im  
Sheraton München Arabellapark Hotel reserviert.

Veranstaltungsort:
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08.30 – 10.20 Uhr Meet-the-Expert-Sessions

State of the Art  
und Neues zum  
Mammakarzinom

State of the Art  
und Neues zum  
Prostatakarzinom

Neues zum 
Bronchial karzinom – 
die Immunonkologie 
auf dem Vormarsch

10.20 –10.35 Uhr Kaffeepause und Wechsel

Vorsitz:  
N. Harbeck, München

Vorsitz:  
A. Stenzl, Tübingen 

Vorsitz:  
C. Bokemeyer, Hamburg 
(angefragt) 

Referent:  
T. Fehm, Düsseldorf

08.30 – 09.15 Uhr

Referent:  
T. Steuber, Hamburg

08.30 – 09.15 Uhr

Referent:  
W. Eberhardt, Essen

09.20 – 10.20 Uhr

Tumorboard:  
Wie würden Sie  
entscheiden?

Referenten:  
J.-U. Blohmer, Berlin  
B.-W. Lisboa, Duisburg

09.20 – 10.20 Uhr

Tumorboard:  
Wie würden Sie  
entscheiden?

Referenten:  
A. S. Merseburger, Hannover 
M. Bögemann, Münster

09.20 – 10.20 Uhr

Tumorboard:  
Wie würden Sie  
entscheiden?

Referenten:  
W. Schütte, Halle/Saale 
(angefragt)
D. Ukena, Bremen

08.30 – 09.15 Uhr

    15.30 – 18.30 Uhr Osteoonkologie 2015 – was gibt es Neues? 

16.05 – 16.50 Uhr

16.50 – 17.20 Uhr

17.50 – 18.30 Uhr

17.20 – 17.50 Uhr

19.45 Uhr

20.00 Uhr

18.30 – 19.00 Uhr

ab 15.30 Uhr

15.45 – 16.05 Uhr

Allgemeine Therapieziele bei der Behandlung 
von Knochenmetastasen
D. Lüftner, Berlin; J. Horlemann, Kevelaer

Nebenwirkungen der osteoprotektiven Therapie – 
worauf müssen wir achten?
K. Grötz, Wiesbaden; P. M. Jehle, Wittenberg

Podiumsdiskussion:
Von Leitlinien zu Therapiealgorithmen 
Moderation: F. Overkamp, Recklinghausen
Diskutanten: D. Lüftner, Berlin; P. Feyer, Berlin;  
I. Diel, Mannheim; A. Kurth, Ratingen; C. Doehn, Lübeck

Kaffeepause

Transfer zum Arbeitsessen

Arbeitsessen

Immunonkologie: Next step in der Krebstherapie?
A. Mackensen, Erlangen

Begrüßung
Vorsitz: I. Diel, Mannheim; F. Overkamp, Recklinghausen; 
P. Feyer, Berlin

Key Note Lecture

Denosumab ist kein Bisphosphonat!  
F. Jakob, Würzburg
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13.30 –14.30 Uhr Podiumsdiskussion: 
Medizin im Spannungsfeld von Ökonomie  
und therapeutischem Fortschritt –  
Konsequenzen für die ärztliche Entscheidung

Moderation: F. Overkamp, Recklinghausen 

12.00 –12.45 Uhr Mittagspause und Wechsel

14.30 Uhr Verabschiedung 
I. Diel, Mannheim 
F. Overkamp, Recklinghausen

Spätfolgen der  
(Tumortherapie-induzierten) 
Osteoporose 
I. Diel, Mannheim 
G. Geiges, Berlin 
J. Schilling, Berlin

Schmerztherapie und Lebens-
qualität bei der Behandlung von 
Knochenmetastasen: Was muss 
man beachten?
D. Lüftner, Berlin 
J. Horlemann, Kevelaer

Immunonkologie: Get started! 
Moderation: F. Overkamp, Recklinghausen

Checkpoint-Inhibitoren 
K. Kähler, Kiel

CAR-T et al. 
W. Herr, Regensburg 

Multiples Myelom: Klinik und  
Niederlassung im Dialog
H. Goldschmidt, Heidelberg (angefragt) 
M. Welslau, Aschaffenburg

Interdisziplinäre Behandlung  
von Knochenmetastasen
P. Feyer, Berlin 
A. Kurth, Ratingen

Radium 223 –  
Knochenmetastasen im Visier 
J. E. Gschwend, München 
C. Gratzke, München

Praktisches Nebenwirkungs-
management osteoprotektiver 
Therapien
P. M. Jehle, Wittenberg 
C. Pautke, München

10.35 –11.15 Uhr   
11.20 –12.00 Uhr Interaktive Workshops „Knochen und Krebs“ 
12.45 –13.25 Uhr 
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Die Veranstaltung wird von der Bayer Vital GmbH mit 25.000 Euro  
für werbliche Zwecke und Symposium unterstützt.


